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10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

Norm

B-VG Art131;

VwRallg;

1. B-VG Art. 131 heute

2. B-VG Art. 131 gültig ab 27.02.2024 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 5/2024

3. B-VG Art. 131 gültig von 01.02.2019 bis 26.02.2024 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2019

4. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.2019 bis 31.01.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 138/2017

5. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

6. B-VG Art. 131 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

7. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.2004 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

8. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.2003 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 99/2002

9. B-VG Art. 131 gültig von 04.09.1999 bis 31.12.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 194/1999

10. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.1998 bis 03.09.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 87/1997

11. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.1991 bis 31.12.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 685/1988

12. B-VG Art. 131 gültig von 28.04.1975 bis 31.12.1990 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 316/1975

13. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.1975 bis 27.04.1975 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 444/1974

14. B-VG Art. 131 gültig von 18.07.1962 bis 31.12.1974 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 215/1962

15. B-VG Art. 131 gültig von 25.12.1946 bis 17.07.1962 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 211/1946

16. B-VG Art. 131 gültig von 19.12.1945 bis 24.12.1946 zuletzt geändert durch StGBl. Nr. 4/1945

17. B-VG Art. 131 gültig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

Rechtssatz

Aus den Hinweisen in den Gesetzesmaterialien (RV 1618 BlgNR XXIV. GP zur Verwaltungsgerichtsbarkeits-Novelle

2012), dass die durch die Einrichtung von Verwaltungsgerichten verursachten Mehrausgaben für die Länder möglichst

gering gehalten werden sollen, erschließt sich, dass sich die in den Gesetzesmaterialien beschriebenen Zuordnungen

von Zuständigkeiten zu den Verwaltungsgerichten des Bundes und der Länder insbesondere an dem Beitrag von

Wiederin,Aus den Hinweisen in den Gesetzesmaterialien Regierungsvorlage 1618 BlgNR römisch 24 .

Gesetzgebungsperiode zur Verwaltungsgerichtsbarkeits-Novelle 2012), dass die durch die Einrichtung von

Verwaltungsgerichten verursachten Mehrausgaben für die Länder möglichst gering gehalten werden sollen, erschließt

sich, dass sich die in den Gesetzesmaterialien beschriebenen Zuordnungen von Zuständigkeiten zu den

Verwaltungsgerichten des Bundes und der Länder insbesondere an dem Beitrag von Wiederin,
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Das Bundesverwaltungsgericht: Zuständigkeit und Aufgabenbesorgung, in Holoubek/Lang (Hrsg), Die SchaDung einer

Verwaltungsgerichtsbarkeit erster Instanz, 2008, 29, orientieren und damit für den Verfassungsgesetzgeber von

besonderer Bedeutung sind. Auf ihrer Grundlage wurde nämlich der voraussichtliche Arbeitsanfall und damit die

Enanzielle Belastung der Gebietskörperschaften für die jeweils von ihnen einzurichtenden Verwaltungsgerichte

ermittelt. Den aus den Gesetzesmaterialien ersichtlichen Zuordnung ist daher bei der Handhabung des Art 131 B-VG

besondere Bedeutung zu schenken.Das Bundesverwaltungsgericht: Zuständigkeit und Aufgabenbesorgung, in

Holoubek/Lang (Hrsg), Die SchaDung einer Verwaltungsgerichtsbarkeit erster Instanz, 2008, 29, orientieren und damit

für den Verfassungsgesetzgeber von besonderer Bedeutung sind. Auf ihrer Grundlage wurde nämlich der

voraussichtliche Arbeitsanfall und damit die Enanzielle Belastung der Gebietskörperschaften für die jeweils von ihnen

einzurichtenden Verwaltungsgerichte ermittelt. Den aus den Gesetzesmaterialien ersichtlichen Zuordnung ist daher

bei der Handhabung des Artikel 131, B-VG besondere Bedeutung zu schenken.
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